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Die Tochter des Prinzen
Erzählung von Ludovica Hesekiel

Fortsetzung

VII
Nicht weit von Berlin durch einem morc tiaen Grund

und ein sogenanntes Fließ getrennt liegen die beiden Dörfer
Groß und Klein Beeren Etwa tausend Schritt hinter
Großbeeren beginnt die märkische Heide mit ihren ernsten
hohen Kiefern die oft so seltsam geformt sind daß man
meint die Natur habe sich absichtlich darauf verlegt etwas
recht Barockes zu schaffen Es war im August und seit
Tagen hatte es unaufhörlich geregnet die Kiefern zitterten
es war anzusehen als ob ein Herz in banger Erwartung
zittere ja die Herzen zitterten alle in banger Erwartung
absonderlich in Berlin und vor seinen Thoren Der Fran
zose stand dicht vor der preußischen Hauptstadt und eine
Schlacht war unvermeidlich Aber die Franzosen gingen
mit großer Vorsicht zu Werke und sie thaten klug daran
die Mark Brandenburg hat nicht nur Sand sie hat auch
Sümpfe und Moräste Brüche und Dickichte Knüppel
dämme und Fließe und nirgends fast finden sich alle diese
Dinge die ein Terrain für einen Feind fast unüberwind
lich machen in fo inniger Vereinigung beisammen als
dort in jener von dem Nutheflüßchen durchströmten Ge
gend An der Nuthe standen die Franzosen aber von
der großen Berliner Sandebene trennten sie noch starke
Defileen Unter blutigen Gefechten rückten sie vor wäh
rend die Preußen von der Nässe unsäglich litten und ihre
Gewehre zum Schießen unbrauchbar wurden

Trotz der bedrohlichen Lage der Stadt wimmelte das
preußische Lager aber von Berlinern von ihrer Armuth
denn reiche Leute gab es damals kaum noch in Berlin
schleppten sie hinaus was sie nur konnten um die Sol
daten damit zu laben man hätte sich geschämt sich etwas
zu gute zu thun während die Vertheidiger draußen
darbten Bei dem Dorfe Heinersdorf stand das Korps
des Generals Bülow bei dem sich auch das Regiment
Kolberg befand Man wußte wohl was dieses Regiment
einst ausgehalten hatte der NameSchill ging wieder von
Mund zu Mund und wie ein Lauffeuer verbreitete sich
die Nachricht in seinen Reihen befinde sich noch ein ehe
maliger Schill scher Kämpfer Emil Siegfried war in der
That beim Regiment Kolberg eingetreten und mit eigen
thümlicher Bewegung erfüllte es ihn den geliebten An
führer jetzt so hoch gepriesen zu hören den ehedem so
Mancher verdammt hatte weil er Deutschland auf eigene
Faust hatte befreien wollen Daß auch jene Verdammungs
urtheile berechtigt gewesen waren sah Siegfried heute ein
wo er reifer geworden war aber das Bild des Todten
wurde ihm dadurch nicht getrübt Schill und Louise
rief er wenn er die Waffe schwang Louise rief ja eigent
lich die ganze Armee den Namen der heißbeweinten

Königin deren Herz Napoleon gebrochen hatte Schill
und Louise riefen Emils Lippen und Laura Laura
jauchzte Ifein Herz dazwischen Nur heute an diesem
grauen regnerischen Augustabend jauchzten weder seine
Lippen noch sein Herz mißmuthig faß er auf einer un
brauchbar gewordenen Trommel und wickelte sich fester in
seinen Mantel Um ihn her wurde gesprochen ab und
zu sogar gelacht es schien als ob der Muth des Bülow
schen Korps durch nichts zu brechen sei mit Dank wurden
die Gaben angenommen die eben wieder von einer Schaar
Berliner den Soldaten dargeboten wurden Da sah er
feinen Kompagniechef den Kapitän von Roell mit einem
Herrn auf sich zukommen dessen äußere Erscheinung ihm
auffiel Die Gestalt desselben war hoch und schlank und
die Uniform eines preußischen Obersten saß ihm vortreff
lich sein Haar war ergraut wie auch die auffallend
starken Brandn die über der Nase zusammenliefen das
Gesicht zeigte regelmäßige Züge und einen bleichgelben
Teint sein Ausdruck war sonst fast traurig wie man ihn
bei einem Soldaten kaum erwartet und ernst sanft und
traurig blickten auch die dunkeln Augen Da die Herren
gerade auf ihn loskamen so erhob sich Siegfried und blieb
in dienstlicher Haltung stehen

ir suchten Sie mein lieber Siegfried redete ihn
Herr von Roell an der mit diesem Freiwilligen seiner
Kompagnie auf einem beinahe freundschaftlichen Fuß stand
Seine Hoheit Prinz Uldringen wollen Einiges über Ihre

Beziehungen zu Schill von Ihnen hören
Während Emil aus die Anrede des Prinzen wartete

be ann er sich wo er dessen Namen hatte nennen hören
dachte indessen nicht mehr daran als ihn dieser in ein leb
haftes Gespräch verwickelte Die Stimme des fürstlichen
Herrn hatte wie sein ganzes Wesen etwas Umflortes aber
es lag ein eigener Reiz in seiner Unterhaltung dem sich
der junge Krieger bereitwillig hingab Auch der Prinz
schien Gefallen an dem wackeren pommerfchen Blut zu
finden und lud ihn auf s huldreichste ein ihn doch in
seinem Palais zu Berlin aufzusuchen falls er glücklich
aus dem Kriege zurückkehre Dann entließ er den Arzt
und wandte sich mit seinem Begleiter nach der entgegen
gesetzten Richtung

Lebhaft angeregt und in weit besserer Stimmung als
eine Stunde zuvor drehte sich Siegfried jetzt nach seinen
Kameraden um stieß aber sofort ein erstauntes Mann
was ist Dir aus Vor ihm stand zwei Briefe in der
Hand die er ihm offenbar ausliefern wollt ein Soldat
seiner Kompagnie ein Litthauer der sich schon mehrmals
durch seine Unerschrockenheit hervorgethan hatte jetzt aber
leichenblaß war und am ganzen Leibe zitterte

Wer war der Mann mit dem Du sprachst fragte
er hastig

Der Prinz von Uldringen der von Berlin kam ent
gegnete Emil verwundert

Aus Berlin wiederholte der Andere und schüttelte den
Kopf aus dem Grabe kam er hüte Dich vor ihm der
bleiche Mann ist ein Vampir unv dürstet nach Deinem
Blut Schlag ihm einen Pfahl durchs Herz verbrenne
ihn laß ihn nicht leben

Ein eigenthümlicher Schauer ergriff den sonst nicht eben
fnrchtfam en Siegfried zugleich wußte er mit einemmale
wo er den Namen des Prinzen schon gehört hatte daheim
im lieben Pommerlande und seltsamerweise in Verbindung
mit demselben unheimlichen Aberglauben der ihm jetzt
wieder aus den Worten seines Kameraden entgegentrat

Du glaubst mir nicht, sprach der Lithauer weiter
mir soll er nicht allzu oft über den Weg laufen bei uns

zu Lande kennt man die Art doch hier nimm Deine Briefe
Selbst in der häßlichen Beleuchtung eines Regentages

hatte Emil die Schriftzüge der Geliebten erkannt und
öffnete zuerst ihren Brief während er den seines Vaters
neben sich legte Aber was er da las war ihm völlig
unverständlich Den Tod der Frau Münz hatte er vor
einigen Tagen erfahren was wollte aber Laura mit ihrer
flehendlichen Bitte Gib mich nicht auf verlaß mich nicht
auch wenn ich die Tochter eines Prinzen fein sollte Ein
Bettelmädchen würdest Du nicht verstoßen die Tochter
eines Prinzen könnte Deinen Stolz in Konflikt mit Deiner
Liebe bringen Er mußte sich gestehen daß Laura ihn
gut kannte aber er begriff nicht wovon sie sprach auch
warum sie ihn so dringlich bat ihr Verlöbniß mit ihm
dem Rechtsanwalt Büren mittheilen zu dürfen war ihm
nicht klar wer war dieser Büren und was ging ihn Lauras
Verlöbniß an

Vielleicht gab ihm seines Vaters Brief Aufschluß den
er nun zur Hand nahm Zwei dreimal las er was ihm
der Alte geschrieben Aufschluß war s freilich aber Klar
heit nicht Jetzt wußte er wer Büren war und zunächst
ergriff ihn ein Gefühl der Eifersucht Laura hatte diesen
Mann geliebt er war jetzt gleich ihm Wittwer wenn er
versuchte sie ihm abspenstig zu machen der scharfe
stechende Schmerz der ihn bei diesem Gedanken durchzuckte
zeigte ihm so recht die Größe seiner Liebe uud zugleich
die Hinfälligkeit von Lauras Argument daß sein Stolz
mit seiner Liebe in Konflikt kommen könne Die Liebe
war doch noch größer als der Stolz und er fühlte daß
er trotz seiner bösen Erfahrungen mit einer vornehmen
Frau nicht würde lassen können und wenn sie sich wie
weiland Käthchen von Heilbronn als eines Kaisers Tochter
entpuppen würde Ja Emil wußte etwas von Käthchen
von Heilbronn denn er war mit Kleist bekannt gewesen
und er hatte Laura oft davon erzählt aber seine Gedanken
kehrten zu dem Briefe seines Vaters und den darin ent
haltenen Enthüllungen zurück Frau Münz die Gemahlin
des Prinzen Uldringen Laura seine Tochter und auf dem
Brieffragment wieder die Rede vom Vampir

Fortsetzung folgt

Kleine Mittheilungen
sTheodorKörner s Tod Wie die Dresd Ztg mit

theilt übersandte Herr Justizrath Zenker in Breslcm unter
Hinweis darauf daß der bei einer Mittheilung über Theodor
Körner s Tod erwähnte Wachtmeister Zenker der 1864 in
Brunow verstorbene Rittergutsbesitzer Zenker sei aus des
Letzteren 1862 und 1863 niedergeschriebenen für seine Kinder
bestimmten Erinnerungen aus meinem Leben einen Bericht
über Theodor Körner s Tod bei welchem Herrn Zenker s
Vater zugegen war Diesem Bericht in dem Wachtmeister
Zenker seinen persönlichen Antheil an dem Ueberfalle des fran
zösischen Convois erzählt auf das Handgemenge und den darauf
folgenden Angriff auf den von Franzosen besetzten Busch und
dann auf Th Körner zu sprechen kommt entlehnen wir die
nachstehende Stelle Im Busche wurden mir zwei Mann er
schossen und mein Pferd bekam einen Schuß in die Brust es
machte dann noch einen gewaltigen Satz und stürzte dann todt
nieder mich weit ab auf einen Stein schleudernd Ich war
hierdurch so zerschellt daß ich glaubte durch s Kreuz geschossen
zu sein dazu hörte ich Retraite blasen und meine Kameraden
mußten mich Alle verlassen Da schaute ich etwas auf sehe
die Franzosen dicht bei mir sie bemerken noch Leben in mir
und laufen auf mich zu ich will aufspringen breche aber wieder
zusammen doch die Gefahr gab mir Kräfte ich springe auf
haue um mich und als eine Lücke entsteht laufe ich davon die
Franzosen geben Feuer hinter mir her Keiner trifft mich und
ich komme zum Walde hinaus Da sehe ich Körner mit dem
Kameraden Hellfritz halten Körner hatte Retraite blasen
hören wollte aber nicht gern zurück und sagte Wie kann der
Major jetzt zurück wollen es steht ja Alles gut Da kommt
eine Kugel aus dem Busch streift den Hals seines Schimmels
und geht ihm in den Unterleib Da hab ich auch eins weg,
sagte er noch und sank todt vom Pferde

fEin neues Unternehmen der durch ihre Bemühungen
um die Hebung der Schles Leinen Industrie bekannten Leinen
Firma F V Grünfeld Landeshut i Schles wird von
unseren Hausfrauen mit lebhafter Befriedigung begrüßt wer
den Die Firma will nämlich in der richtigen Erwägung daß
ein einheitliches Werk über die Behandlung der Wäsche in
allen Stadien des Waschprozesses noch nicht existirt ein solches
im Wege des Preisausschreibens schaffen und den Hausfrauen
widmen Für die drei besten Arbeiten sind Preise von 300
200 und 100 Mark ausgesetzt es werden jedoch besonders gute
und für die Brochure geeignete Ausführungen auch aus nicht
prämiirten Arbeiten honorirt werden Ausführliche Prospekte
müssen bei der Firma Grünfeld bis zum Juli c abgefordert
werden der Endtermin für die Ablieferung der Arbeit ist der
1 Oktober e Wir wünschen dem Unternehmen einen guten
Erfolg umsomehr als hierbei jeder Hausfrau die Gelegenheit
geboten ist sich an der Preisbewegung zu betheiligen und
ihre praktischen Kenntnisse und Erfahrungen in klingende Münze
umzusetzen

Mie gepreßte Le dertaveten hergest ellt werden
In New York sind Hunderte von Männern Frauen und Kin
dern damit beschäftigt in den Straßen und Kehrichthaufen die
weggeworfenen Schuhe und Stiefel aufzulesen die sie an die
Tapetenfabriken abliefern Sie erhalten von diesen 5 bis 1ö
Cents Per Paar 2V bis 60 Pfennig Die Stiefel und Schuhe
werden dann in mehreren Wassern gereinigt die Stifte und
Nähte entfernt und das Leder dann zu einem Brei vermahlen

Dieser wird auf starkes Papier aufgetragen und mit schweren
Walzen festgewalzt Dieser Stoff ist dann jener aus dem die
gepreßten Ledertapeten fabrizirt werden

sEin Kalauer des Grafen Beust Graf Neust hielt
sich kürzlich in Dresden auf Er hatte kurz vorher eine Kopf
rose durchgemacht und wie einer solchen häufig ein Hautaus
schlag nachhinkt so hatte auch Graf Beust an einem Gesichts
ausschlag zu laborireu der übrigens eigensinnigerweise die
linke Seite ganz verschonte Ein Bekannter der Se Exzellenz
in diesem Zustande begegnete rief unwillkürlich aus Wie
merkwürdig links gar nichts und rechts aller Ausschlag

Gar nicht merkwürdig, sagte der Exkanzler bei einem guten
Oesterreicher Wieso beim guten Oesterreicher frug der
Andere gespannt Nun wissen Sie denn nicht, erklärte
lächelnd Graf Beust daß jetzt in Oesterreich immer die Rechte
den Ausschlag giebt

Win Thierpensionat In der Voss Ztg fand sich
kürzlich ein Inserat durch welches ein zuverlässiger Herr
sich erbietet Hunde Vögel und Goldfische sowie andere Haus
thiere welche während des Sommers in Berlin zurückbleiben
müssen in Verwahrung zu nehmen Dieser Mann den ich im
Auftrage eines ledigen Papageibesitzers besuchte so erzählt
Paul von Schönthan im Feuilleton der Hamb Nachr
ist Vorsteher eines vollständigen Thierpensionats In Folge
seines schon im vergangenen Jahre bekannt gemachten Aner
bietens sind ihm in der That von Herrschaften welche eine
leere Wohnung in Berlin zurückgelassen haben verschiedene
vierbeinige geflügelte und fischgeschwänzte Lieblinge übergeben
worden zur Aufbewahrung und Pflege Er zeigte mir zunächst
sozusagen zu seiner Empfehlung einen kleinen chinesischen Hund
welcher der Gattin eines Botschaftsrathes gehört und aus ge
wissen Gründen von der Badereise ausgeschlossen werden
mußte Der Pensionsvorsteher hat neben der zugeschworenen
Beobachtung aller SpezialVorschriften auch noch geloben müssen
der vornehmen Hundefrenndin jeden zweiten oder dritten Tag
über das Befinden des kleinen nackten Hündchens Bericht zu
erstatten Ein Anderer hat ihm ein kleines Aquarium mit
Goldfischen und Mnschelthieren übergeben an den Fensterrah
men hängen ein paar Vogelbauer und in dem kleinen Gärtchen
welches zu der vorstädtischen Parterrewohnung gehört laufen
etwa fünf um ihre treulosen Herren trauernde Lieblingsköter
in gedrückter Stimmung umher Der unternehmende Vor
steher dieses Thierpensionats sucht den Verlassenen wie er
sagt ihre Herren möglichst zu ersetzen er verschwendet ein
reiches Maß von Liebe an die undankbaren Thiere aber es
hat den Anschein als könnten auch sie trotz alledem den Ge
danken jetz nocht in Berlin ausharren zu müssen nicht ertragen

Mitel Scherze Eine drollige Geschichte wird aus
Anhalt berichtet Die Zahnärzte T in Zerbst und F in
Bernburg hatten sich bei dem Herzog um die Verleihung des
Titels Hof Zahnarzt beworben und Beiden war derselbe in
Gnaden verliehe worden Als indeß der Verein deutscher
Zahnärzte von dieser Ernennung der beiden Herrn Kunde er
hielt Protestirte derselbe durch einen renommirten Hof Zahn
arzt aus Anhalt gegen die Verleihung des Titels Arzt da
die hierzu Beförderten solche Auszeichnung mit Unrecht trügen
Der Protest hatte Erfolg denn sehr bald darauf enthielt der
Anhaltische Staats Anzeiger folgende amtliche Bekannt

machung Se Hoheit der Herzog haben Höchstsich bewogen ge
funden das den Chirurgen und Zahntechnikern Albert Flügel
in Bernburg und Otto Torger in Zerbst unterm 8 Januar
1377 resp 29 April 1884 verliehene Prädikat Hof Zahnarzt

zurückzuziehen und den Genannten das Prädikat Hof Zahn
techniker in Gnaden zu verleihen

sEin arabischer Brutus Die Beduinen die auf dem
Berge Sinai oder in dessen Nähe wohnen Pflegen dem Hebbi
Musa Propheten Moses einmal im Jahre an dessen angeb
lichem Sterbetag ein Opfer bestehend aus je einem Paar Käl
ber Schafe und Ziegen darzubringen und zwar in der Höhle
in welcher der Tradition zufolge Moses vierzig Tage und
vierzig Nächte ohne Speise und Trank zu sich zu nehmen
zugebracht hatte In diesem Jahre wurden jedoch zwei vou
diesen Opferthieren gestohlen und schwur der Scheikh des
Stammes daß der Dieb wenn er gefunden werden sollte die
rechte Hand verlieren oder so viel Silber erlegen müsse als
diese Hand schwer ist Zwei Tage nachher war der Dieb ge
funden und zwar war es ein Sohn des Scheikhs selbst Da
nun der junge Mann zu arm war um so viel Silber zu er
legen und sein Vater nichts für ihn hergeben wollte so wurde
er als Sklave verkauft uud für das so gelöste Geld dann ein
Teppich angeschafft der nun als Vorhang zur genannten
Höhle dient

I Eine interessante Theateraufführung fand in
vergangener Woche wiederum auf dem Landgute der Lady
Archibald Campbell in der Nähe von London statt Die Vor
stellung ging ohne jede Bühneneinrichtung mitten im Garten
vor sich und die Schauspieler waren fast ausschließlich Mit
glieder der englischen Aristokratie Unter den geladenen Gäste
befanden sich viele Londoner Kritiker Man gab eine Art
Premiere John Fletchers Treue Schäferinnen ein Stück
das einmal vor dem König Karl I und der Königin mit Bei
fall aufgeführt worden aber seither also länger als zweihun
dert Jahre geruht hatte John Fletcher war bekanntlich ein
Zeitgenosse Shakespeares und hat in Gemeinschaft mit Bean
mont mehrere Hundert der beliebtesten Theaterstücke geschrieben
Seine Treue Schäferin ist immer von der Kritik sehr hoch
geschätzt worden Schlegel erklärte es für vorzüglich aber auf
der Bühne ganz unmöglich Lady Campbell bestätigte mit
ihrer Aufführung das Gegentheil Das Stück errang einen
großen Erfolg Statt der todten Coulissen der Bühne belebte
die blühende Scenerie des Parkes dies Schäferspiel und gerade
dieser Umstand verhalf ihm zu seiner großartigen Wirkung
Denn all die buntbebänderte Schäfer und Schäferinnen des
Dramas schienen mitten in dieser schönen Natur in ihrem
eigensten Element zu sein die sonnenbeschienene Wiese die
schattigen Gänge und Grotten statteten das Stück mit einer
anmuthenden Lebenswahrheit ans Die kunstsinnige Lady be
absichtigt noch andere ältere Stücke in dieser Weise zur Dar
stellung zu bringen

Die verbrannte Widmung Frau Lucea sandte
einem ihrer Berliner Bewunderer nach ihrem jüngsten Gast
spiele von Wien aus ihr Porträt darunter die Widmung
Meinem werthen Gönner Herrn N zur Erinnerung an fröh

liche Stunden Pauline Lucea Die Künstlerin schreibt
eine etwas kräftige Handschrift und Pflegt ihrem Namen einen
energischen Zug anzuhängen Der beglückte Empfänger trug
nun das Bild eiligst zum Glaser um es in einen kostbaren
Rahmen fassen zu lassen Als das Bild aber eingerahmt zu
rückgebracht wurde sah er mit Schrecken daß die ganze Unter
schrift weggeschnitten war Er eilte zum Glaser und konnte
nur athemlos hervorbringer Wo ist sie Trocken antwortete
der Rahmenkünstler Im Ofen Det war ja so schlecht
geschrieben dat et den janzen schönen Rahmen verschimpfirte



Aus der Stadt und Umgebung
In der gestrigen Nummer der Saale Ztg spricht

Herr G Uhlig im Auftrage der Elfen des Karneval
Vereins Eule seinen Dank für die Unterstützung des
kürzlich zu Gunsten der hiesigen Waisenstiftung gegebenen
Festes aus und macht so nebenbei dem Fest Berichterstatter
unseres Blattes den Vorwurf daß derselbe wenig Ver
ständniß sürKarnev alismus gezeigt habe Ohne
den nach der Ethymologie von Kannibalismus aus
staffirten unschuldigen Karneval urgiren zu wollen glau
ben wir doch jenem Vorwurfe gegenüber erklären zu sollen
daß unser Referent nicht nur am eingehendsten über die
Festlichkeit berichtet hat sondern auch sich nur von Wohl
wollen sür die Sache hat leiten lassen Um aber auch
einem aus dem vorletzten Absätze jener Danksagung mög
licherweise herzuleitenden Mißverständnisse zu begegnen
erklären wir daß die bezüglichen Bekanntmachungen
wie alle für Wohlthätigkeitszwecke bestimmte Inserate
such in unserem Blatte unentgeltliche Aufnahme ge
funden haben würden wenn es das Festcomitü der Mühe
für werth erachtet hätte uns dieselben zukommen zu lassen

Heute Morgen passirten mehrere Batterien des 19
Artillerie Regiments nachdem die Mannschaften gestern in
Passendorf Schlettau Nietleben in Quartier gelegen
haben unsere Stadt um an den Schießübungen bei Jüter
bogk Theil zu nehmen Die Mannschaften beziehen heute
in den Dörfern zwischen Landsberg und Brehna Quartiere

Heute herrschte auf dem hiesigen Bahnhofe ein sehr
bewegtes Leben Alle von Nord und West eintreffenden
Züge führten große Schaaren von Turnern in froher
Stimmung mit sich welche zu dem morgen in Dresden
beginnenden deutschen Turnfeste eilten Um 10 Uhr Vor
mittags wurde ein außerordentlich starker Zug von hier
abgelassen welcher auch von einem Theile der hiesigen
Turner benutzt wurde die Festtheilnehmer vom Halle
schen Turnverein bringen einen Kranz nach Dresden
welcher aus Blumen und Blättern aus der Umgebung
der Jahnshöhle gewunden ist

sFür das XXXI Gesangfest des Sänger
bundes an der Saale am 26 und 27 Julij ist
folgendes Festprogramm festgestellt Sonntag den
26 Juli Empfang der mit den Frühzügen hier eintreffen
den Fest Genossen durch Delegirte der hiesigen Lieder
tafeln auf dem Bahnhofe und Führung derselben nach
dem Fest Lokale Freibergs Garten Daselbst Begrüßung
Ausgabe der Festkarten Programme u s w und von
lOi/z Uhr an Gesang und Orchester Probe zum welt
lichen Concert Nach deren Beendigung um 1 Uhr ge
meinschaftliches Festessen in den Salons von Freyberg s
Garten Um 3 /z Uhr Nachmittags Beginn des welt
lichen Concerts Ende desselben gegen 6 Uhr Nach
dem Concert Unterhaltungs Musik im Fest Lokale und
später Sänger Commers ebendaselbst

Montag den 27 Juli Versammlung der Sänger
schaft früh i/z6 Uhr auf dem Markte am Händel Denk
mal und Morgen Gesang Sodann gemeinschaftliche
zwanglose Wanderung nach dem Einsteige Platze an der
Gimmritzer Schleuse von dort präcis 7 Uhr Abfahrt per
Dampfschiff mit Musik nach der Saalschloß Brauerei
Dort Frühstück nach Belieben Excursion nach der Burg
Ruine Giebichenstein Bad Wittekind u s w Ge
meinschaftliche Rückfahrt per Dampfer präcis 11 /z Uhr
Nach der Ankunft in Halle Sammelplatz der Sänger
fchaft das Restaurant Gustav Wilke kleine Klausstraße
Nr 8 Um 2 /z Uhr von Wilke s Restaurant aus stiller
Zug der Sänger nach der Markt Kirche Um 3 /z Uhr
Beginn des Kirchen Concerts Ende desselben um 5 /z
Uhr Nach dem Kirchen Concert bis zum Abgang der
Abendzüge welche uns die Fest Genossen wieder entführen
gesellige Vereinigung Abschieds Gruß und Trunk im

Prinz Carl nahe dem Bahnhofe
Der Gesangverein Sängerkreis hielt gestern

in seinem Vereinslokale Wilke s Restaurant eine Äbend
liedertasel ab Die hierzu gewählten Lieder wurden trotz
dem der Verein erst kurze Zeit besteht präcis und klang
voll vorgetragen und fanden bei den Zuhörern reichen
und wohlverdienten Beifall Möge der strebsame Verein
die Sangeskunst wie bisher mit Eifer und Freudigkeit
auch weiter Pflegen so wird ihm der Erfolg sicher sein

Nach dem uns vorliegenden Programme verspricht
die am Sonntag den 2 August stattfindende Fahnenweihe
der hiesigen Psefferküchler und Conditorgehülfen eine groß
artige zu werden Im Laufe des Vormittags findet Em
pfang der fremden Vereine statt welche aus Berlin Leip
zig Dresden Magdeburg u s w ihr Erscheinen zugesagt
haben Um 12 Uhr findet die Abholung der Fahne
von ihrem Standorte aus nach dem Neuen Theater
statt Hierselbst wird die Weihe derselben vor sich gehen
Hierauf wird sich der Festzug an welchem sich des Wei
teren die hiesigen Bäcker Müller und Brauergesellen be
theiligen vom Neuen Theater nach dem Festlokale zum
Hofjäger bewegen woselbst am Nachmittag Concert und
Abends Festessen und Ball stattfindet Am folgenden
Morgen findet Katerfrühstück und gemeinschaftlicher Spa
ziergang nach dem Saalthale statt

Hofjäger Die gestrige Abschieds Soiree der Leip
ziger Quartett und Konzert Sänger hatte sich trotz des
etwas zweifelhaften Wetters eines guten Besuches zu er
freuen Das Programm wies auch diesmal eine Reihe
der beliebtesten Piecen auf dem Gebiete der Komik und
des Gesanges auf welche von den Darstellern exakt zum
Vortrag gebracht wurden Da in Folge dessen auch das
Publikum mit dem Beifall nicht geizte so sahen sich die
wackeren Sänger zu wiederholten Einlagen veranlaßt

Einen recht angenehmen Aufenthaltsort inmitten der

Stadt gewährt das Restaurant Eberhardt große
Ulrichstraße und Spiegelgassen Ecke Der thätige Inhaber

desselben Herr A Bögershausen ist bemüht die ihn
Beehrenden nach jeder Richtung hin zufrieden zu stellen
In dem lauschigen Garten mit allem Comfort eingerichtet
läßt es sich namentlich angenehm Verkehren

Im Blankeuburg scheu Pianosorte Geschäft Hier
selbst alter Markt 3 ist eine von Herrn Tischlermeister
Leirich gefertigte Kneipzimmer Einrichtung ausgestellt
die die gerechte Bewunderung der Passanten herausfordert
Dieselbe ist für das Kneipzimmer des akademischen Turn
vereins Saxo Thuringia hier bestimmt durchweg im
altdeutschen Stil gehalten und aus Eichenholz gefertigt
Die drei langen Tafeln 6 Tische und 50 Stühle sind
mit kunstvollen Schnitzereien und dem Wappen des ge
nannten Vereins versehen der Ende dieses Monats sein
10 jähriges Stiftungsfest feiert

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 24 Juni der Buchhändler Moeckel
mit C D Dietrich Den 25 der Maurermeister Köhler
mit E A Börl Den 27 der Eisendreher Engelhardt mit
F M Hoher Den 28 der Schlosser Schondorf mit A
P Henr Brandt

Ulrichsparochie Den 1 Juli der Musiker F M Brie
denhahn mit C Ropte Den 5 der Schmied C H Berger
mit F A Schulze

Domkirche Den 27 Juni der Fleischer Sack mit Ch A
HA

Neumarkt Den 28 Juni der Arbeiter Zoche mit M E
Schade Den 5 Juli der Hausdiener Stollberg mit M F
Müller Der Arbeiter Ellrich mit F Th Trümpler

Getaufte
Zu u L Frauen Den 12 November 1333 dem Kauf

mann Beerhold ein S Johannes Heinrich Den 19 No
vember 1834 dem Zuschneider Sachse ein S Hugo Alexander

Den 21 dem Kellner Werner ein S Franz Albert Moritz
Den 13 März 1885 dem Glaser Friedrich eine T Luise

Margarethe Den 27 dem Schuhmachermeister Dürrschmidt
eine T Johanna Dorothea Marie Den 11 April demBremser Noth eine T Anna Martha Den 14 dem Gast
wirth Weber ein S Wilhelm Karl Otto Max Den 17
dem Arbeiter Rößler ein S Friedrich Franz Den 24 Mai
dem Schuhmacher König eine T Luise Jda Den 8 Juni
dem Kellner Werner ein S Albert Wilhelm Den 10 dem
Restaurateur Töpel eine T Marie Jda

Ulrichsparochie Den 26 August 1884 dem Bierhändler
F H Struwe ein S Wilhelm Fritz Den 7 September
dem Eisendreher M Dietz ein S Karl Ernst Max Willy
Den 25 Oktober dem Eisenbahn Zugführer H Egeling eine T
Anna Luise Katharine Dem Schuhmachermeister F Fricke
ein S Friedrich Karl Den 26 Dezember dem Güterexpe
ditionsboten F E Reinhardt eine T Johanna Lina Olga
Den 8 März 1885 dem Musiker F M Briedenhahn ein S
Friedrich Markus Alexander Den 11 dem Kaufmann F
E Ludwig eine T Henriette Margarethe Den 21 dem
Fabrikarbeiter C E Bierbrauer ein S Otto Richard Paul

Den 27 dem Schuhmacher F W Schönherr ein S Frie
drich Karl Den 22 Juni ein unehel S Max

Moritzparochie Den 30 April 1885 dem Fleischer Weber
ein S Friedrich Karl Den 17 Mai dem Buchbindermeister
Löbeling ein S Arthur Otto Den 9 Juni dem Fabrik
arbeiter Schirm ein S Oskar

Entbindungs Jnstitut Den 29 Juni 1885 ein unehel
S Wilhelm Franz Den 3V ein unehel S Paul Max

Domkirche Den 2 März 1835 dem Maschinenwärter
Wanke eine T Martha Hedwig Den 14 Mai dem Fabrik
arbeiter Hammer ein S Wilhelm Paul

Neumarkt Den 23 Mai 1834 dem Kaufmann Khrian
ein S Georg Den 19 Juli dem Gelbgießer Schwingen
eine T Agnes Olga Den 9 April 1885 dem Schriftsetzer
Haufe eine T Marie Elfe Den 26 dem Restaurateur Otto
eine T Therese Hedwig Den 20 Mai dem Silberarbeiter
Hesse eine T Elise Hedwig Den 24 dem Steinhauer
Schulze eine T Auguste Marie Hedwig Den 4 Juni dem
Arbeiter Engelhardt ein S Kurt Max Willy Dem Schmied
Maetschke ein S Gustav Adolf Den 9 dem Postsekretär
Peter eine T Marie Meta Den 23 eine unehel T Els
beth Luise Hedwig

Verein zur Beschäftigung brodloser Arbeiter
für die Provinz Sachsen

Schluß

Der Gesundheitszustand unter den Kolonisten ist im
verflossenen Jahre ein normaler gewesen es ist nur ein
Kolonist verstorben welcher schon bei seiner Aufnahme in
die Kolonie an Schwindsucht litt und auch außerhalb der
Kolonie seinem Leiden erlegen wäre

Die Bekleidung und Bespeisung der Kolonisten war zur
allseitigen Zufriedenheit und sind begründete Klagen nicht
erhoben worden Die Frage von der Höhe des Lohnes
von der Bekleidung und Speisung der Kolonisten haben
dem Vorstande viel Mühe und Arbeit gemacht der weit
über alles Erwarten normale Gesundheitszustand ist da
rum besonders erfreulich Müssen doch in der Ko
lonie viele Hunderte der Arbeit entwöhnter und
an Schnaps gewöhnter Menschen ohne Schnaps
tüchtig arbeiten

Durch die Bemühungen des Seelsorgers der Kolonie
des Oberpfarrer Rietz war es gelungen zu einer Weih
nachtsbescheerung für die Kolonisten freiwillige Gaben zu
sammeln und konnte denselben ein Christbaum angezündet
und unter dessen strahlenden Lichtern eine Weihnachtsgabe
bescheert werden

Die Arbeiten des Vereins Vorstandes in Bezug auf
die Vervollständigung des Netzes der im Vereins Gebiete
errichteten Natural Verpflegungs Stationen sind im ver
flossenen Jahre rüstig vorwärts geschritten

Die günstigen Erfolge des begonnenen Werkes haben
sich wie bereits im Vorjahre so auch ferner immer mehr
gezeigt da aus allen Kreisen welche den Bestrebungen des
Vereins entgegengekommen und Natural Verpflegungs
Stationen errichtet haben über das fast vollständige Ver
schwinden der Vagabonden und Aufhören der Hausbettelci
berichtet wird Auch hat das verderbliche Almosengeben
an den Thüren womit die Bettler als solche groß ge
zogen wurden durch die wiederholten Abmahnungen der
Behörden und des Vereins sehr abgenommen

Am 1 April 1885 waren im Vereins Gebiete Natural
Verpflegungs Stationen errichtet Regierungs Bezirk

Erfurt 16Stationen Regierungs Vezirk Magdeburg
59 Stationen Regierungs Bezirk Merseb urg 69
Stationen Herzogthum Anhalt 10 Stationen

Im ganzen Vereins Gebiet sind somit 154 Stationen
vorhanden von welchen 118 in Städten 36 in ländlichen
Ortschaften sich befinden

Nachdem hiernach die Errichtung von Natural Ver
pflegungs Stationen in fast allen Kreisen der Provinz
Sachsen und des Herzogthums Anhalt durchgeführt oder
doch in Angriff genommen und nachdem diese Angelegen
heit von den Behörden der Provinz Sachsen und des
Herzogthums Anhalt mit großer Energie und vortreff
lichem Erfolge gefördert worden war lenkte der Vereins
Vorstand seine Aufmerksamkeit auf den inneren Ausbau
der Verpflegungs Stationen auf die Mitwirkung der Geist
lichkeit zur sittlichen Hebung der brodlosen Wanderer und
wandte sich zu diesem Zwecke an die Kreis und Stadt
behörden der Provinz Sachsen und des Herzogthums An
halt mit der Bitte die Herren Geistlichen zur Mitwirkung
bei der Leitung der Verpflegungs Stationen heranzuziehen
und unter ihrer Mithülfe Lokal Komitee s zu bilden
welche allein den inneren Ausbau der Stationen nach
den Grundsätzen der Herbergen zur Heimath
dauernd zu fördern geeignet sind

Solche Herbergen thun aller Orten Noth und
e s i st schon ein Segen daß ihre Wichtigkeit für das so
ziale Lebeu unseres Volkes überall mehr und mehr er
kannt wird Möchte diese Erkenntniß recht bald überall
zu Thaten führen

Die Erfolge der Verpflegungs Stationen in materieller
Beziehung sind nicht zu unterschätzen

In der Zeit vom 1 April 1884 bis dahin 1885 er
hielten arbeitslose Wanderer in den im Vereins gebiete vor
handenen Natural Verpflegungs Stationen Mittagsessen
resp Abendbrod Nachtlager und Frühstück zusammen an
rund 415 000 Tagen

Die Verpflegungskosten pro Tag auf durchschnittlich
25 Psg angenommen haben dieselben den einzelnen Kreisen
der Provinz Sachsen und des Herzogthums Anhalt einen
Kostenaufwand von ca 103 750 M verursacht

Wenn man mit Rücksicht darauf daß die verpflegten
Personen an den 415,000 Tagen ohne diese Verpflegung
gebettelt haben würden annimmt daß dieselben für jeden
Verpflegungstag den niedrigen Betrag vor nur 50 Pfg
zusammengebettelt hätten so würden dieselben in den
Städten und ländlichen Ortschaften des Gemeinde Gebietes
mindestens 207500 Mark erbettelt haben und würde
hiernach den Bewohnern des Vereins Gebietes immerhin
ein Betrag von wenigstens 103 750 Mark erhalten wor
den sein Nicht minder ist hierbei der moralische Werth
zu berücksichtigen daß die Vagabonden an 415000 Tagen
vom Betteln abgehalten und zur Rückkehr zu einem ge
regelten arbeitsamen Leben crmahnt worden sind resp
Veranlassung und Gelegenheit dazu gehabt haben wenn
vielleicht auch yur ein kleiner Theil diesen Ermahnungen
Folge geleistet hat

Ferner ist es den segensreichen Wirkungen der Natural
Verpflegungsstationen und der Arbeiterkolonie Seyda zum
größten Theile noch zuzuschreiben daß die Zahl der in
den Korrektionsanstalten Zeitz und Groß Salze Aufgenom
menen schon im vergangenen Jahre bedeutend abgenom
men hat nachdem diese Zahl bis 1884 stetig von Jahr
zu Jahr zu schreckender Höhe gestiegen war

Beiträge für oen Verein bitten wir an den Schatzmei
ster Ober Bürgermeister Staude zu Halle einzusenden
Der Verein bedarf solcher Beiträge auch der geringfügig
sten sollten sie auch nur einen kleinen Bruchtheil
von dem betragen was früher an den Thüren
nutzloser ja schädlicher Weise als Almosen
gegeben worden ist

Dank aber sagen wir für jede Mithülfe bei der
Erfüllung so schwerer und sozialer Aufgaben

Provinz und Nachbarstaaten
8 Aus der Gegend des Petersberges Das in Nr

102 des Hall Tgbl erwähnte Hagelwetter vom 13 d M
scheint sich nach den nunmehr vollständiger vorliegenden Be
richten über keinen allzu großen Bezirk erstreckt zu haben In
den mir zugänglichen Mittheilungen von 5 verschiedenen Blättern
finde ich als nordöstlichste betroffene Gemarkung Capelle im
Anhaltischen als südwestlichste Weste Witz am Petersberge
genannt beide ca 20 Kw von einander entfernt Weitere Er
streckung ist allerdings nicht ausgeschlossen namentlich da sich
das Gewitter selbst viel weiter verfolgen läßt z B bis Aschers
leben Wittenberg c, Die zwischen jenen beiden Punkten
liegenden zahlreichen Ortschaften sind mehr oder weniger ge
schädigt vielleicht etwas stärker als anfangs angenommen da
der Hagel zwar nicht in großen Stücken aber doch recht dicht
fiel namentlich wird über Körnerausschlag geklagt Die
Schadengrenze verläuft im Einzelnen oft wieder recht un
regelmäßig

Die diesjährigen Generalversammlungen des Pestalozziver
eins des Lehrervereins nnd des Emeritenkassenvereins der Provinz
Sachsen werden einer Bekanntmachung des Centralvorstandes
zufolge bestimmt in den Tagen vom 23 September c ab zu
Schöuebeck a d E abgehalten werden Während in den
früheren Jahren um die Osterzeit an verschiedene Lehrer von
den Regierungen einmalige Zuwendungen ausgetheilt wurden
die in den letzten Jahren kleiner und immer kleiner ausfielen
sind dieselben in diesem Jahre ganz ausgeblieben Obwohl
zahlreiche Elementarlehrer nur kärglich besoldet sind und ihnen
daher die bisherigen Unterstützungen von 60 100 Mark früher
75 150 Mark wohl zu wünschen gewesen wären so herrscht
unter den Lehrern selbst doch eine allgemeine Befriedigung
über den gänzlichen Wegfall der Gelder da die Vertheilung
dieser Gnadengaben früher derartig geschah daß dadurch oft
Neid und Unwillen geweckt wurde

Nord Hausen Im Laufe des gestrigen Tages gelang
es dem 13jährigen Sohne des Herrn Georg Köstlich Rodegasse
6 und 7 an der Helme drei Fischottern lebend zu fangen

Nordhausen In dem nahen Gärtnerdorfe Uthleben
macht ein Vergiftungsfall von sich reden der an einem der letz
ten Tage dort vorgekommen ist Die drei Söhne des Arbeiters
Tölle in Uthleben bereiteten in Abwesenheit der Eltern das
Mittagsbrod und machten dann einen erfrischenden Trunk aus
doppelkohlensaurem Natron Essig und Wasser Der älteste



sechzehnjährige Sohn ging bald darauf in s Feld zur Arbeit
fiel aber um und wurde ganz gelb im Gesicht er konnte nicht
weiter arbeiten sondern blieb auf der Erde liegen bis dis
Mutter erschien uud die Schreckensbotschaft brachte daß die
beiden anderen Brüder bedenklich erkrankt seien und ganz gelb
im Gesicht aussähen Der jüngste sechsjährige Sohn ist in
zwischen gestorben uud am 15 Juli beerdigt worden Das
Natron ist beschlagnahmt worden

Eisleben Der Brand des Clotilde Schachtes von dem
dieser Tage bereits berichtet worden ist hat der Gewerkschaft
einen bedeutenden Schaden verursacht Nicht allein daß der
Bohrbetrieb auf eine zunächst nicht abzusehende Zeit gestört
ist auch der Verlust an Material z B den theuren Pitsch
baumstämmen einem besonders theuren Aloefaser Seil und den
verschiedensten Armaturstücken sowie die Beschädigungen der
Maschinen sind sehr erheblich

Erfurt Das dreijährige Mädchen des Kaufmanns W
Hierselbst bemächtigte sich einer mit Karbolsäure gefüllten Flasche
und trank Die Kleine liegt hoffnungslos darnieder Der
vierzehnjährige Sohn eines anderen Kaufmanns befindet sich
in einer hiesigen Klinik Dem Knaben war eine kleine Gummi
Pfeife welche er im Munde hatte beim Lachen in die Lunge
gedrungen

Roßla Zu dem in der Freitags Nummer gebrachten
Bericht wird noch ergänzend bemerkt daß im Besitz des
Strolches der auf den Sohn des Herbergswirths Becker schoß
außer 45 M Geld und einem Brecheisen noch eine Remontoir
Uhr und falsche Legitimationspapiere gefunden worden sind
Letztere lauten auf den Namen Otto Klammer aus Magde
burg Die Untersuchung hat aber ergeben daß er der Fleischer
geselle Otto Reuter aus Neuhaldensleben ist Da in diesem
Winter nach verübten Einbruch bei dem Fleischermeister Herbich
in Breitenbach Legitimationspapiere auf den Töpfer Reuter
gefunden worden sind ist er auch dieses Einbruchs dringend
verdächtig

Roßlau 15 Jult Die renommirte Firma Gebrüder
Sachsenberg hier hat wieder einen neuen Dampfer Königin
Louise fertig gestellt und abgeliefert der für die Schleppschiff
fahrt auf der Oberelbe von Hamburg nach Magdeburg be
stimmt ist

Der Zerbst Ztg zufolge kursirt hier gegenwärtig die
Nachricht daß Schritte eingeleitet werden sollen das Magde
burgische Kürassierregiment Nr 7 Halberstadt Quedlinburg
nach Zerbst in Garnison zu legen

Äpolda 14 Juli Gestern feierten die Wirkergesellen
in der Turnhalle das 150jährige Jubiläum des Bestehens ihrer
Krankenkasse Die Statuten dieser Kasse aus dem Jahre 1735
stammend wurden den Wirkern von der hochseligen Herzogin
Anna Amalia verliehen und haben bis zum Eintritt der Ge
werbefreiheit in der alten Form segensreich in der Gesellschaft
gewirkt Die Kasse besteht heute noch ist aber natürlich in
ihren Formen der neueren Gesetzgebung angepaßt Die Ge
sellschaft besitzt einen reichen Schatz von Fahnen die älteste
davon deren Jubiläum mit gefeiert wurde ist 125 Jahre alt
Bändern Pocalen Kelchen mit Schildern und Namen c
Diese waren nebst den alten Rechnuugsbüchern im Festloeale
ausgestellt Das Fest wurde mit einem öffentlichen Aufzug
welchem die drei ältesten Gesellen im Wagen vorführen und
der insofern interessant war als die Wirkergesellen einmal wieder
mit ihren Stuhlruthen ein dem Wirkerstuhle entnommenes
Stück in Form einer runden dünnen Stange auf welche eine
Citrone gesteckt wird aufzogen eingeleitet In der Turnhalle
und dem Schießhausgarten war ein vielbewegtes Leben und
Treiben Abends endete ein Ball die Feier

Weimar Nach der vom städtischen Melde Amte auf
Grund der An und Abmeldungen bewirkten Feststellungen be
trug die Einwohnerzahl der Residenzstadt Weimar 21466 die
Zahl der Wohnhäuser 1549 Vor 25 Jahren hatte Weimar
13 MO Einwohner die durschnittliche Zunahme seit jener Zeit
beträgt 33V pro Jahr

Dessan Eine Reise eigener Art unternahmen einer
Notiz im Anhaltischen Staatsanzeiger zufolge drei am 9 d
Hierselbst eingetroffene Mitglieder des Dresdener Ruderklub
Germania Dieselben haben in einer zweiriemigen Gig die

Reise von Dresden nach hier in zwei Tagen zurückgelegt und
zwar hatten sie am ersten Tage 100 kw bis Torgau und am
zweiten Tage 107 km bis Dessau gerudert Das Reiseziel
dieser Sportsmen ist der Spreewald Von hier aus rudern
die Herren über Magdeburg dann durch den Plaue Kanal in
die Havel an Brandenburg Potsdam und Spaudau vorüber
durch Berlin Köpenick bis sie über Fürstenwalde und Bees
kow bei Lübben in den eigentlichen Spreewald gelangen So
fern es der Wasserstand erlaubt werden sie bis Cottbus vor
zubringen suchen

Goslar Das hiesige Freischießen hat ein unerbauliches
Nachspiel gehabt Während man auf dem Schützenplatze mit
dem Abreißen der Zelte beschäftigt ist kam in einem derselben
auf bisher unaufgeklärte Weise Feuer aus welches binnen
15 Minuten zwei der größten Schenk und Tanzzelte in Asche
legte Eins derselben war bereits ausgeräumt in dem andern
dagegen in welchem noch einmal konzertirt und getanzt wer
den sollte befanden sich noch an 8 Dutzend Stühle Kronleuch
ter Lampen c die dem entfesselten Elemente mit zum Opfer
gefallen sind Die herbeigeeilt Turnerfeuerwehr war dem
Brande gegenüber ziemlich machtlos vermochte aber doch noch
das angrenzende Schützenzelt zu retten Versichert war keines
der Zelte deshalb ist der etwa 2000 Thaler betragende Scha
den für die Betroffenen um so härter

Handel und Verkehr
Finnische 10 Thaler Loose Die nächste Ziehung

findet am 1 August statt Gegen den Coursverlust von ca

13 Mark bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl
Neuburger Berlin Französische Str 13 die Versicherung
mr eine Prämie von 60 Pfg pro Stück

Magdeburg 17 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl
vou 96 /o 25,30 Kornzucker excl 88 Rendem 23,80 Mk Nach
rodukte excl 75 Rendem 21,00 Mk Weichend Gem

Raffinade mit Faß 31,50 Mk gem Melis I mit Faß
30,25 Mk Sehr still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft
15,000 Ctr

Bremen 17 Juli Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd Fulda und Main sind gestern Abend 9 Uhr ersterer
in Southamptou letzterer in New Nork eingetroffen

Stettin 17 Juli Der Stettiner Lloyddampser Martha
ist von New Nork kommend heute Vormittag wohlbehalten in
Gothenburg eingetroffen

Ältenburg Zeitzer Eisenbahn Die vorgestrige Plötz
liche Preissteigerung der Aktien obiger Bahn um 6 Proc
hängt mit Verstaatlichungsbestrebungen zusammen die von
einigen Actionären entweder ernstlich betrieben oder wenigstens
zur Erzielung einer Wertherhöhung obiger Actie benutzt wer
den Der erwähnten Preissteigerung waren öffentliche Auf
forderungen an die Actionäre die Bahn dem sächsischen Staat
zu einem bestimmten Preise zum Kauf anzubieten vorherge
gangen ferner hatte ein sächsisches Blatt Mittheilungen über
die Verstaatlichungsbewegung dahin gebracht daß letztere dem
sächsischen Finanzminister nicht ungelegen sei Man verlangt an
geblich in Actionärkreisen eine Abfindung von 8 Proc Zinsen
für die Actien und von 7V Proc Zinsen für die Vorzugs
actien in iZprocentiger sächsischer Rente Da die Altenbnrger
Regierung jedoch den größten Theil der Actien besitzt so er
scheint die Verstaatlichungsfrage falls sie überhaupt ernstlich
zu nehmen sein sollte vorzugsweise von der genannten Regier
ung abhängig

Bereinswesen
Dortmund 12 Juli Der erste Verbandstag des Bundes

deut scher Barbier Friseur und Perückenmacher Jnnungen hat
in dem geschmückten Saale des Kölnischen Hofes unter dem
Vorsitze des Herrn Wollschläger aus Berlin und bei Betheili
gung von etwa 200 Abgesandten aus allen Theilen Deutsch
lands stattgefunden In der Verhandlung welche sich an den
Bericht über den Berliner Jnnungstag knüpfte wurde das
Verfahren des Handwerkerbundes Politik und Religion mit den
Handwerkerbestrebungen zu verquicken getadelt zur Zeit sei
es Aufgabe des Handwerkerstandes auf den gegebenen Gesetzen
die Innungen aufzubauen ohne Rücksicht auf zukünftige Zwangs
vereinignngen In besonderer Beziehung auf das hier ver
tretene Fach wurde die Schädlichkeit einer künstlichen Tren
nung zwischen den vereinigten Barbieren und Friseuren und
den für sich corporirten Friseuren und Perückenmachern wie
sie namentlich m Berlin bestehe hervorgehoben auch wurde
vor der Gründung von Provinzial Jnnnngen gewarnt da die
geographischen Grenzen einer Provinz nicht maßgebend sein
könnten für gewerbliche Vereinigungen die sich um die Ver
kehrsmittelpunkte sammeln müßten Ferner sprach der Kongreß
die Hoffnung aus daß die Zweig Innungen möglichst nach der
Erwerbung der aus Z 100s der Gewerbeordnung entspringen
den Rechte bezüglich des Lehrlingswesens streben und die Re
gierungen den Innungen bei diesem Streben nicht zu große
Schwierigkeiten in den Weg legen werden bei der Verleihung
der in Rede stehenden Rechte möge das Gutachten des Ver
bandsvorstandes eingeholt und nach Möglichkeit gewürdigt
werden Trotzdem von verschiedenen Seiten vor einer unbe
grenzten Ausdehnung der Zwangsbestimmungen und Vorrechte
der Innungen gewarnt wurde beschloß man das Alter der
Großjährigkeit als maßgebend für die selbstständige Errichtung
eines Barbier und Friseurgeschäftes gelten zu lassen Zu all
gemeinem Erstaunen wurde von feiten des Jnnungsvertreters
aus Königsberg i Pr mitgetheilt daß regierungsseitig m den
Satzungen der dortigen Innungen eine Bestimmung genehmigt
sei wonach Jnnuugsmitglieder welche die von der Körperschaft
festgesetzten Einheitspreise nicht innegehalten von der Innung
ausgeschlossen werden Eine Eingabe an den Reichskanzler um
Verleihung der Korporationsrechte an den Jnnuugsverband
wurde einstimmig beschlossen ebenso wurde einstimmig der
Wunsch ausgesprochen das Jnnungsgesetz auch auf die Reichs
lande auszudehnen Mit einer Fahnenweihe und einem Fest
essen schloffen die Verhandlungen

Literatur
Brockhaus Kleines Conversations Lexikon vierte voll

ständig umgearbeitete Auflage mit zahlreichen Abbildungen und
Karten ist in rascher regelmäßiger Folge bis zum 10 Heft
vorgerückt womit ein Drittel des ersten Bandes ein Sechstel
des ganzen Werks vorliegt Die Umarbeitung erweist sich als
eine äußerst sorgsame welche Seite man auch aufschlagen mag
überall tritt die wesentliche Bereicherung hervor die dem Texte
zu Theil geworden Sowohl in Ergänzungen und Zusätzen
wie in ganz neuen Artikeln hat der seit Vollendung der dritten
Auflage bis zur Gegenwart hinzugekommene mannichfaltige
Wissensstoff Aufnahme und Einordnung gefunden Beispiels
weise seien in diesem Betreff genannt von den geographischen
Artikeln Afghanistan Abefsinien Egypten Annam ferner als
für Deutschlands Kolonialpolitik wichtig Angra Pequeua
Australien Biafrabei Banckaküste von den biographischen
Artikeln Bismarck Beaconsfield Bonaparte Battenberg
ebenso wurden die anderen Fächer namentlich Naturwissen
schaften Technik und Landwirthschaft mit einer Fülle des
Neuen und Neuesten vermehrt An Illustrationen bringen die
vorliegenden zehn Hefte 3 in Chromodruck ausgeführte Bilder
tafeln Giftpflanzen Flaggen der wichtigsten Staaten 16
andere Bildertafeln Architektonische Stilarten BlattMd Blüthe

Dampfkessel Dampfmaschinen Feldfrüchte Fische Gemüsearten
Rassen der Hausthiere eine Karte von Afrika sowie eine
Karte von Australien und Polynesien beide farbig gedruckt
Kurz man kann wohl sagen so Vieles Gutes und Nützliches
zu so geringem Preise 25 Pfg pro Heft dürfte dem Publikum
noch niemals geboten worden sein

Telegraphische Rachrichten
London 17 Juli Oberhaus Der Lord Geh Sie

gelbewahrer Earl of Harrowby theilte mit daß die Re
gierung mit der Prüfung des Vertheidigungszustandes der
Küste und der Handelshäfen Englands beschäftigt sei und
hoffe bald eine hierauf bezügliche Erklärung abgeben zu
können Die lokalen Bestrebungen würde sie durch Tor
pedoboote und Kanonenboote unterstützen Der Zustand
der Flotte sei ebenfalls der Gegenstand sorgfältiger Er
wägungen um Verbesserungen herbeizuführen Die Re
gierung hoffe durch solche Maßnahmen den Frieden am
Besten zu sichern Die Regierungsvorlage nach wel
cher der Verkauf von Pachtgütern an Pächter in Irland
dadurch erleichtert werden soll daß der Staat den Päch
tern den gesammten Kauffchilling gegen 4 pCt Zinsen
vorstreckt wurde in erster Lesung angenommen

Nachtrag
Die Weser Ztg meldet daß der Norddeutsche

Lloyd mit dem Bau der fechs neuen Dampfer für die
vom Staate unterstützten Linien nicht eine Bremische
Werft sondern die Stettiner Gesellschaft Vulkan beauf
tragt habe Dieselbe soll ein um eine Million billigeres
Gebot gethan haben In Bremerhafen ist nunmehr
auch die Annahme des Ehrenbürgerrechts seitens der
Herren Dr v Stephan und H Meier eingetroffen

Auch Greifswald hat nunmehr einen kleinen Stu
dentenkrawall gehabt Wie erzählt wird hätten sich zwei
Studenten in einer Schaubude für eine Künstlerin ein
gelegt die ihrem Direktor eine Ohrfeige gegeben hatte
während andere aus dem Publikum die Partei des Di
rektors nahmen Daraus entwickelte sich auf der Straße
eine Prügelei ohne daß übrigens ernste Verwundungen
vorkamen

Ueber einen flotten Ritt wird berichtet Lieutenant
Graf Schmettow vom preußischen 2 Leib Husaren Regi
ment Nr 2 ritt vor einigen Tagen Nachmittags 4 Uhr
aus seiner Garnison Posen auf seinem Chargenpferd
ab um an der Jubiläumsfeier des 2 schles Dragoner
Regiments Nr 8 theilzunehmen Bei einer Hitze von
22 Grad Reaumur im Schatten welche in der Nacht
sich nur bis auf 17 Grad abkühlte legte der Reiter über
23 deutsche Meilen die Krümmungen der Landwege ein
gerechnet in knapp 23 Stunden mit einem Pferde zurück

Behufs Durchführung des Planes den Kölner
Dom auch nach der Westseite freizulegen zu welchem
Ende es der Erwerbung des Domhotels sowie anderer
sehr erheblicher Aufwendungen bedürfen würde ist die
Genehmigung zur Veranstaltung einer Lotterie nach dem
Muster der früheren Dombau Lotterie erbeten aber ab
schlägig beschieden worden Dagegen soll eine zum Aus
bau der Marien bürg zu veranstaltende Lotterie von
maßgebender Seite befürwortet werden

Aus Alexandrowo wird der Th Ostd Z geschrie
ben Bor einigen Tagen erregten hier bei Ankunft des
preußischen Schnellzuges einige in einem durchgehenden
Schlafwagen befindliche leere Schachteln die Aufmerksam
keit des Zollbeamten Nach längerem Suchen entdeckte
derselbe eine neue Schraube in der Decke des Wagens
und fand nach Entfernung der Schraube daß zwischen
den Brettern der Decke eine Menge Gold und Seiden
waaren aufgestapelt war Der Schaffner wies zwar jede
Theilnahme an der versuchten Hinterziehung zurück er
wurde trotzdem festgenommen auch der Wagen mit Be
schlag belegt Für die Freigabe verlangt die russische
Zollkammer in Alexandrowo von der preußischen Bahn
verwaltung eine Auslösungssumme von 2000 Rubel

Dem englischen Oberhause ist eine Gesetzvorlage unter
breitet welche die Naturalisation des Prinzen Heinrich
Moritz Battenberg bezweckt und ihm alle Rechte Privi
legien und Eigenschaften eines im Jnlande geborenen Unter
thanen Ihrer Majestät der Königin gewährt und verleiht
Die Vermählung des Prinzen mit der Prinzessin Beatrice
von Großbritannien findet in nächster Woche statt

Beamten Gesuch
Ein im Genossenschaftswesen erfahrener

nud bereits thätig gewesener Beamter wird
zur event Uebernahme des Büreaus einer
Berussgenossenschast am hiesigen Platze per
1 September zu engagiren gesucht Reflek
tanten belieben ihre Adresse schleunigst unter

in der Exped d Bl nebst
Gehaltsansprüchen zc niederzulegen wo wei
tere Auskunft erfolgt

Wilhelmstr SS
Zwei gewandte Lohnkellner welche

auf Prozente arbeiten werden gesucht
im Paradies

Ein Lehrling
mit guten Schnlkenntnissen wird bald
für ein hiesiges Speditions n Kom
missionsgeschäft gesucht Selbstge
schriebene Offerten ulk K zz 480

bei hierniederzulegen

Einen Lehrling sucht gleich od später
Vi vtvi Schuhmachermstr Domplatz 6

Ein herrschaftlicher Kutscher der sich
über seine Tüchtigkeit durch Zeugnisse
ausweisen kann findet zum I Oktob
oder auch früher einen guten Dienst

Bewerbungen sind schriftlich unter
I 5 S8ZSV an nck Ik
Brüderstr v abzugeben

Ein junger kräftiger
gesucht

Landwehrstr 15
Geübt im Schneidern u Plätten empfiehlt

sich den geehrten Herrschaften
Luise Grünbaum Dachritzgasse 6 II

Kochmamsells Köchin Stuben Haus
u ält Kindermädch erhalt Stellen durch
Pauline Fleckinger Leipzigerstr 6

Mädchen für Küche u Hausarbeit sucht
sosort Frau Elise Kliucke Weidenplan 5

Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4
sür 8 Mk
für 45V Mk

Z vermiethen
in meinem neu erbauenden Hause Liebenauer
straße und Psännerhöhen Ecke einen Eck
ladeu mit Wohnung am besten zu
Material Geschäft sich eignend Bitte Reflek
tanten sich mit mir in Verbindung zu setzen

Näheres Pfännerhöhe I Bel Etage

Prof I Wilhelmstr 21s pverläßt am 1 Oktober Halle und wünscht
seine Wohnung 6 Z mit Zubehör und
Garten zu vermiethen

Eine herrschaftliche Wohnung besteh
aus 6 Stuben 2 Kammern Küche c ist
Königsplatz G am 1 Oktober zu ver
miethen Zu besichtigen in den Nachmittags
stunden

Näheres daselbst i Comptoir Hof Part

Zu vermiethen eine Wohnung 3 Stu
ben Kammer Küche zc Königsplatz 6
Der Laden nebst Wohnung Rannische

strasze II ist sofort anderweitig zu ver
miethen Ladeneinrichtung billig zu ver
kaufen Besichtigung Nachmittags 3 Uhr

Verwalter der k Il i schcn
Concursmasse

Hausmannswohnung zum 1 Okt zu
vermiethen Auhalterstr 1
F möbl Wohn sos z verm Markt S4 III

1 möbl Stube u Kam an 1 Herrn als
Mitbew zu verm Schmeerstr SV

Gesucht eine ruh Wohn mit Pension zu
35 40 Mk i d Nähe d Friedrichspl
Off Ii 3V in der Exped d Bl

Verloren
Ansang Juli 1 Sack mit schwarzer

Wäsche vom Gr Berlin bis Wörm
litzerstr verloren Gegen Belohnung
abzugeben bei Tischlermstr

Wörmlitzerstr S
Kl Kinder Ohrring mit blauen Stein vom

Friedhofe nach der Wörmlitzerstr verloren
Geg Belohn abzug Ludwigstr V



N

Reisekoffer
in Cloth Drell zc dauerhafte

W Sattlerhandarbeit in allenA Größen billigst
Falten Handtaschen

ß Damentaschen
in Cloth Segeltuch und Leder von

K 1,50 Mk anKiidcckcrtKschcu
TouristeRta che H

üUm Umhängen vom Einfachsten
bis Elegantesten N

Couriertaschen z
G Umhängc Grldtaschen ß
z vorzüglich gearbeitet
U sehr billigReisetaschen
W in allen Größen sowie sämmtliche
M Reiserequisiten

bekannt billigst bei
Mm Unt Itz Schmeerstr 39

I Iyi i kmiW
Am Dimstag e ZI d W finSct eine Suv

lription auf 1OOOOOOO Mark 4 proc All
cihc des NorSSeutschen Llyvd zum Cvnrse von
S7,7 statt für Sie ich Aufträge spesenfrei ent
gegennehme

Halle a S S sdMAW

Zu Schnlfesten
Zu Kinderfesten
Zu Gartenfesten

empfiehlt den Herren Lehrern resp Vor
ständen nützliche und billige

Verloosuugsgegenstände

MschieMgel
Sterne

Armbrüste
zu billigsten Engros Preisen

Mk 39 Schmeerstr 39
Möbel Spiegel u Polster

nmaren Maglyin
Sophas v 10 30 Thlr Kleidersekretäre

v 8 28 Thlr, Vertikows v 9 28 Thlr
Sophatische v 5 Thlr an Bettst Matr
Stühle Küchenschränke hochelegante und
einfache Zimmereinrichtungen ganze
Ausstattungen große Auswahl ge
diegene Arbeit empfiehlt sehr billig

FleischergasseS parterre n 1 Etage
1 birkenen Kleidersekretair und ein Ma

Hagoni Vertikow verkauft billig
I SSÄSiellv Leipzigerstr IS

Eine seit langen Jahren nachweist

LrDn Svdlosssrol
ist Umständehalber zu verpachten

Näheres ss njaararlieiten bestens empfohlen
ZÄpfe v 2 Mk an von dazu gegebenem Wirr
haar werden Zöpfe zu VSPf gefertigt von

Rathhausg 17 Hofw

Zur Beachtimg
Für getragene Winter Ueberzieher

gebrauchte Stiefeln n s w zahlt stets
die höchsten Preise

Markt ZG im rothen Thurm 1 Treppe

MMWN r KMNsm
Montag den 30 ds Ms Borm

S /z Uhr sollen MülitvreK 44 I iZt
versch Müikoi alss div Schränke 1 Kommode

1 Küchenschrank S große und
S Kinderbettstellen 1 Kinderwagen
1 gute Nähmaschine versch Tische
Waschgefätze 1 Parthie Porzellan
Haus und Wirthschastsgeräthe
u dergl mehr

meistbietend gegen Baarzahlnng ver
steigert werden

Halle a/S den 47 Juli 1885
I ZKSlß

Auktious Kommissar
u Gerichts Taxator

Diensag den S1 d Mts Nachm
4 Uhr kl Klansstr 14 I

Anet Kommissar

20 k
30 a
50 ä

100 a
200 Z
300 Ä
6297

1 ä
1 Z
1 S
1 a
1 ä
5 a 1000

U88iellung8lottel ie Kmmi

S I

vom 7 W lt 86ptMd6I
OriAns,I I ooss ü 1 siiiä

LlMsral Osdit äsr I voss

zrl lierlia VUnter den Linden 3
ASASQ IÄllLevcIu ll ciss ZZstraALs AVAVQ Loupoiis
oäsr o8tlNArkM u do iküivv

Mr clsr unä 6sviiuilists sinä 20 stur Liuselii sidsn 40 k 7017

500
300
200
100

50
30
20

20000
10000
5000W S
4000 Z
3000
5000LNj
5000 Z6000 A ö

6000 N j
5000
5000
6000
6000N x

64500 cv

150500

Vr 5 SQsr adrikstö und so1i ts silüslt siniZg
raod tstüo s

lovirnsv Velours Lrusssls lapesdo
laucju räs sto

sbgsxasst imä Nstsr Aars
Qsus n 8vad I

vnr dsstss

Nsuss VssvZiAtsiiMS I six igsrstrÄLLs 87/M
sltsrs Uiistsr sxottdillig

Bernburger Stratze 21
empfiehlt seine gut eingerichteten Lokalitäten

V IA 2 2 1S R V s gut und kräftigAuch ist die Kegelbahn noch für einige Abend zu besetzen
Hochachtungsvoll D G I Izi

IS Ziiii
r VLSLVS0 L l voiffvL
Norit KMiiMMt v I ArwllM ÜM 48

lMaestsodor Voavort Sa M
Heute Sonntag

M VW T SsÄe
Anfang 4 Uhr

Sommer Theater
gr Wallstratze 1

Montag den SV Juli
Der liebe Bnkel

Schwank in 4 Akten von Kneisel
Dienstag den S1 Juli

Keine Vorstellung

OvitvvrMAMlK
Heute Sonntag

Großer Ball
Prchler s Berg

Jeden Sonnabend Humor Vorträge
Jeden Montag

Täglich Kirsch und Kaffeekuchen

MrsKM sM IÄiZ
empfiehlt die Essigfabrik

P Mrinrl
Dachritzgaffe 7

Eine große Partie
MriickWMe

außerordentlich billig empfiehlt

HVilii Leipzigerstr VS

Saalschloßbrauerei

Heute Sonntag Nachmittags von
bis Abends 1 Uhr

Kr Wtsr tlmeert
ausgeführt von der ganzen Kapelle
des Kgl Magdeb Füs Meg Nr S

Entr e Person St Pfg
Kapellmeister

RMNil W Kkk
Nächsten Montag abend 8 Uhr

MMMMMckö lWlMK I t M
in der Restauration der Halle schen Ae
tien Bier Branerei vor dem Steinthore

Sonntag Abds 7 Uhr gr Tlmzstnnde

kr NM 8 Iiii
8

Reine Dessert n Tafel
Chocoladen

leiekt entölt
Kl eignes Fabrikat
I rsisllstsir Arati8 ruiä kraneo

kiu t tt ell08 8

er
ald1MO Mk MWZ

zu eediren gesucht Darleiher belieben
ihre Adressen sud W t 383aS an N

Brüderstr einzureichen

Gerichllichcr Verkauf
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns VüIIv
Hierselbst verkaufe

Montag den ZV Juli er
Vorm 9 Uhr

in dem Hause Leipzigerstr Nr 74
lierselbst

eine Partie fertiger Männer An
züge Paletots für Männer und
Franen Mauteletts Jackets Leine
wand Drell zu Matratzen nnd
Handtüchern sowie 1 Besteck sil
berner Löffel meistbietend gegen

Baarzahlnng
Halle a/S 14 Juli 188S

g

Konkursverwalter

I kürMr kiAkeck
Dienstag den 21 ds Mts Abends 8 Uhr
Generalversammlung

in Volkers Restaurant Kurze Gasse 1
Tageso rdnung

1 Rechnungslegung des Rendanten
2 Aufnahme neugemeldeter Mitglieder
3 Vorstands Wahl
4 Geschäftliches

Vor
Wegen Festlichkeit des Kauf

männischen Vereins sind meine
Lokale für Montag den 2V d
Mts reservirt und ersuche ich
meine werthen Gäste an ge
nanntem Tage mein 3 Lokal
an der Königl Fahre bei Böll
berg zu benutzen

Grgebenst s
Heute Sonntag

frischen Speckkuchen
Restaurant zur Ze i I, S zsZß

Henriettenstr S3

Sonntag den IS Juli
S l ili und

Großes Concert
vom gesammten Halle schen

Stadtorchester
Anfang früh 6 Uhr l Entrüe 15 Pfg
Anfang Nachm 3 /z Uhr 30

I li II Stadtmusikdirektor
Für beu redaktionelle und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz Iche Buchdruckeret R Nietlchmau w Halle
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